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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag , den 4. Juni 1903.

EinnniymaiyWe Vorstellung außer Abonnement.

Aus Anlaß der Iniiphictfaiiiilunj der.IcuWn iioloiiiiilgrfcllfiljaft."

Tmhililsrr
und

Der Sängerkrieg auf Klartburg.
In drei Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Felix Mottl . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Pers onen:
Hermann , Landgraf von Thüringen Hans Keller.
Tannhäuser , \ / Fritz Remond.
Wolfram von Eschinbach, / >Jan van Gorkom.
Walter von der Vogelweide, l ,.„s, / Max Pauli.
Biterolf , } 9vtttev unb ©an9et . . - P -t« Ärdmann^
Heinrich der Schreiber , \ / Hans Bussard.
Reinmar von Zweter , ) ( August Haag.
Elisabeth , Nichte des Landgrafen Henriette Mottl.
Venns . / Zdenka Faßbender.
Ein junger Hirt Käthe Warmersperger.

l Frieda Meyer.
Drei Grazien j Sofie Dietrich.

sJohanna Klebe.
Vier Edelknaben.

Thüringische Ritter . Grafen und Edellente . Edelfranen . Aeltere und jüngere Pilger.
Jünglinge . Nymphen . Amoretten . Bacchantinnen . Faune.

Thüringen. Wartburg. Im Anfang des 13. Jahrhunderts.

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

Die Dichtung ist an der Vorverkaufsstelle sowie an der TageS- und Abendkasse  zu  haben.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen elf Uhr.
Kafse-Eröffnung: € 5 Uhr

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Große Preise.
_ Nach Schluß des Vorverkaufes bezw, der Tageskasse werden die daselbst gelösten Eintrittskarten

nicht mehr zurückgenommen.
Damit an den  Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "HW

Krank : Wilhelm Beyer.

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Nothausgänge benlltzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 5. Juni.  Keine Vorstellnng.

Samstag , den 6. Juni . Zweiundzwanzigste  Vorstellung außer Abonnement.

Gesmnt-Gastlpiel des Schauspiel-Personals des Großh. Hof- und Uationaltheaters Mannheim.
Zum erstenmale:  Drei Satiren des Lneian  für die deutsche Bühne bearbeitet von Paul Lindau.

Timon, drr Mnschcuhasscr. Hierauf: Der Kahn, oder der Traum des Schusters. Zum Schluß: Die Fahrt über den ^
Slp oder: Der Tyrann.

Druck der Chr . Fr . Müller ' jchen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.



Gro Iii)eyogliches Hofth eater.
Heute Donnerstag  den 4. Juni 1903.

(L:iiuuii>}iu<iujiiiltr Vorstellung außer Abonnement.
Aus Anlaß der Kailptliersaiiimliliig der„Dt«tslhe»Ki>li»n«lgtseIlslhllft.̂

Wegen Unpäßlichkeit von  Zdenka Färbender  statt „Tatttthäuscr":

Aidflw
Große Lper invier Akten von Verdi.

Tert von Antonio Ghislanzoni . Für die deutsche Bühne bearbeitet von
Julius Schanz.

Musikalische Leitung : Felix Mottl.

Aida:  Margarete Brandes  vom Hoftheater in Mannheim als Gast.

Attfnng : sieben Uhr . Ende : zehn Uhr.
Kasse -Eröffnnng : halb sieben Uhr.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen
sind für heute vollständig aufgehoben.

Große Preise.
Krank : Wilhelm Beyer , ttnpiiszlich : Zdenka Faßbender , Alfred Lorentz.

Die zu „ Tannhiluser " bereits gelösten Eintrittskarten, welche zu „ Aida " nicht benützt werden
wollen, sinv läl, <,« ens heute Abend bis \ Stunde vor Anfang der Vorstellung
an der Kasse im Vestibüle des Großh, Hvftheaters zurückzugeben, da dieselben für keine spätere Vor-
stellung gültig sind.

Karlsruhe, den  4 . Juni  1903.
Die General -Direktion.

l5. br . ftr . M Nl l er ' sche Hosbuchdruckerei>
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